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14. Biber-Jugend-Cup 
in der Böllingertalhalle
Samstag, 22. März 2025 
10 – 16 Uhr

Nach dem  Teilnehmer-
rekord 2023 erwarten wir 
auch dieses Jahr über 
200 schachbegeisterte 
 Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene im Alter 
von ca. 5 – 25 Jahren.
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Weg frei für Umstellung des Abfuhr- und 
Gebührensystems
Im Heilbronner Stadtgebiet wird das Abfuhr- und Gebühren-
system zum 1. Januar 2026 optimiert. In diesem Zuge werden 
alle Restmüll- und Biotonnen (Kleinbehälter) gegen neue Be-
hälter mit elektronischem Chip ausgetauscht. Zudem erfolgt 
die Abrechnung künftig über die Grundstückseigentümer. Beim 
Restmüll gilt dann ein Abfuhrtarif mit standardmäßig zwölf  
Leerungen. Flexibel kann dieser auf bis zu 26 Leerungen auf-
gestockt werden. Um die sehr hohen Kostensteigerungen im 
Bereich der Abfallentsorgung abzufedern, schafft das neue 
System einen Anreiz, Abfall sorgfältiger zu trennen und so die 
Restmüllmenge zu reduzieren. Der Gemeinderat hat die neue 
Abfallwirtschaftssatzung mit der neuen Gebührenkalkulation 
am Montag, 17. März, beschlossen.
Elektronischer Chip registriert zukünftig jede Leerung
Der elektronische Chip der neuen Behälter registriert künftig 
jede einzelne Leerung. Die bisher notwendigen Gebühren- 
marken sind deshalb künftig nicht mehr erforderlich. Schon in 
den nächsten Tagen werden die Grundstückseigentümer,  
Betriebsinhaber und anschließend die Hausverwaltungen Post 
von den Entsorgungsbetrieben der Stadt bekommen, um die 
Behälter mit Chip zu bestellen, die dann ab 2026 im Einsatz 
sein werden.
Betroffen von der Umstellung auf das grundstücksbezogene 
Gebührensystem sind vor allem kleinere Mehrfamilienhäuser, in 
denen bisher jeder Haushalt Kunde der Entsorgungsbetriebe 
war und seinen eigenen Behälter hatte. Mit der Umstellung wird 
auch ein Anreiz gesetzt, Abfallbehälter gemeinschaftlich zu 
nutzen. In Mehrfamilienhäusern ab zehn Parteien wird die  
gemeinschaftliche Nutzung sogar verpflichtend. Ziel dabei ist, 
die Zahl der Behälter deutlich zu reduzieren, was wiederum 
Aufwand und Kosten für die beauftragten Abfuhrunternehmen 
und die Entsorgungsbetriebe verringert. Ein positiver Neben- 
effekt: Weniger Abfallbehälter tragen zur Verschönerung des 
Stadtbildes bei.
In der neuen Regelgebühr für Restmüllkleinbehälter sind zwölf 
Leerungen enthalten. 
Ein-Personen-Haushalte auf dem eigenen Grundstück können 
eine Reduzierung auf acht Leerungen beantragen. Alle weiteren 
Abfuhren werden über den elektronischen Chip nur dann in 
Rechnung gestellt, wenn die Restmüllbehälter zur Leerung an 
der Straße bereitgestellt werden. 
Die Bereitstellungsmöglichkeiten für Restmüll- und Bioabfall-
behälter bleiben grundsätzlich unverändert. Angeboten werden 
auch künftig 26 Leerungstermine pro Jahr für Restmüllklein-
behälter (14-tägliche Leerung) und 36 Leerungstermine pro 
Jahr für Bioabfallbehälter (November bis Mai alle 14 Tage, Juni 
bis Oktober wöchentlich). Alle 36 Leerungstermine sind in der 
Jahresgebühr für Biomüll enthalten. 
Abfalltrennung spart Geld
Die Neuausrichtung des Abfuhr- und Gebührensystems bringt 
einen Schub für die Digitalisierung der Abfallwirtschaft. Vor  
allem aber ermöglicht sie es den Bürgerinnen und Bürgern an-
gesichts gestiegener und noch weiter steigender Kosten in der 
Abfallabfuhr und -entsorgung, insbesondere der Restmüllent-
sorgung, durch Abfallvermeidung und konsequente Abfall- 
trennung selbst Einfluss auf die Höhe der Abfallgebühr zu  
nehmen. Denn künftig gilt: Je geringer die Restmüllmenge 
umso seltener muss der Restmüllbehälter zur Leerung bereit-
gestellt werden und umso niedriger die Gesamtgebühren. Um 
die Kostensteigerungen abzufedern, setzen die Entsorgungs-
betriebe zudem Überschüsse aus den Vorjahren ein: Rund  
2,6 Millionen Euro aus dem Jahr 2022 für die Abfallabfuhr. 
Für einen Musterhaushalt mit vier Personen (60-Liter-Restmüll-
behälter und 60-Liter-Biotonne) bedeutet das, dass er 2026 bei 
zwölf Leerungen des Restmüllbehälters kaum mehr zahlt als 
bisher, nämlich 151,20 statt 150  Euro. Jede weitere Leerung 
kostet 3,50 Euro, bei maximal 26 Leerungen sind dies insge-
samt 200,20 Euro pro Jahr. 

Mitteilungen des Bürgeramts
Im Vergleich: Im Land betrug die durchschnittliche Jahresab-
fallgebühr eines Vier-Personen-Musterhaushalts schon 2024 
rund 190 Euro.
In den Abfallgebühren enthalten sind weiterhin: 
• 	 eine Abfuhr oder Anlieferung von Sperrmüll jährlich,
•	� die Nutzung der Recyclinghöfe sowie der Containerstand-

orte für Altglas, Alttextilien und Grünabfälle,
• 	 die Nutzung der Blauen Tonne für Altpapier,
• 	 die Schadstoffsammlung. 
Elektronischer Chip ersetzt Gebührenmarken 
Die Bestellung der neuen Abfallbehälter mit elektronischem 
Chip beginnt ab Ende März. Die notwendigen Informationen 
dazu erhalten alle Grundstückseigentümer, Betriebsinhaber 
und im Anschluss daran die bevollmächtigten Hausverwaltun-
gen gesondert per Post von den Entsorgungsbetrieben. Erhält-
lich sind für Rest- und Bioabfall 60-, 120- und 240-Liter-Behäl-
ter sowie für Restmüll zusätzlich 660- und 1100-Liter-Behälter 
für größere Wohnanlagen und Gewerbebetriebe. 40- und  
80-Liter-Behälter entfallen. Bei der Bestellung der Restabfallbe-
hälter für Privathaushalte ist ein Behältervolumen von fünf Liter 
pro Person pro Woche zugrunde zu legen. Die derzeit vor- 
handenen und bereits mit einem Chip ausgestatteten Rest- 
müllgroßbehälter können weiterverwendet werden.
Die Einführung der neuen Abfallbehälter macht die bisherigen 
Gebührenmarken ab dem Jahr 2026 überflüssig. Grund ist der 
elektronische Chip, mit dem jede Leerung erfasst wird und sich 
künftig jeder Behälter eindeutig einem Grundstück zuordnen 
lässt. Der Chip wird am Fahrzeug ausgelesen. Nicht vom Chip 
erfasst wird der Inhalt oder das Gewicht des Abfallbehälters. 
Der Datenschutz ist in höchstem Maße gewährleistet. 
Auslieferung der neuen Behälter ab Herbst 
Die neuen Behälter werden ab Herbst ausgeliefert, die alten 
Behälter zu Jahresbeginn 2026 abgeholt. Danach werden sie 
recycelt und zu neuen Kunststoffen verarbeitet oder in anderen 
Einsatzgebieten weiterverwendet. Die Grundsatzentscheidung 
zur Umstellung und Optimierung des Abfuhr- und Gebühren-
systems hat der Gemeinderat bereits im Februar vergangenen 
Jahres getroffen.
Umfangreiche Informationen zur Umstellung des Abfuhr- und 
Gebührensystems finden sich im Internet unter https://abfall-
wirtschaft.heilbronn.de/abfallsystem-2026.

Baumaßnahmen im Straßenraum
1. Maßnahme: K 9558, Weirachstraße – Radroute Nordwest
Zeitraum der Maßnahme: 03.03.2025 bis 25.06.2025.
Fahrbahnsperrung (X) teilweise () halbseitig () Vollsperrung 
Gehwegsperrung () teilweise (X) Vollsperrung () mit Notweg 
Radwegsperrung () teilweise (X) Vollsperrung.
2. Maßnahme: Panoramastraße 28 – Tiefbau für Kabel- 
legung
Zeitraum der Maßnahme: 24.02.2025 bis 14.03.2025 (ver- 
längert bis 28.03.2025).
Fahrbahnsperrung (X) teilweise () halbseitig () Vollsperrung 
Gehwegsperrung () teilweise (X) Vollsperrung () mit Notweg 
Radwegsperrung () teilweise () Vollsperrung.

Pressemitteilung der ViA6West GmbH + Co. KG
A6: Verkehrsbeeinträchtigungen aufgrund Arbeiten an den 
Betonschutzwänden
Nach Mitteilung der Projektgesellschaft ViA6West wurde bei 
den regelmäßigen Überprüfungen auf der A6 zwischen der  
Anschlussstelle Wiesloch/Rauenberg und dem Autobahnkreuz 
Weinsberg der Bedarf an Reparatur- und Austauscharbeiten an 
einigen Betonschutzwänden festgestellt.
Die hierfür notwendigen Maßnahmen werden voraussichtlich in 
der 13. Kalenderwoche beginnen und sukzessive in den  
kommenden Monaten andauern. Während dieser Zeit kommt 
es tagsüber zwischen 9 und 16 Uhr in lokalen Arbeitsstellen 
von wenigen Hundert Metern Länge auf beiden Richtungsfahr-
bahnen zu verkehrlichen Einschränkungen und Geschwindig-
keitsreduktionen.
Zusätzlich wird noch eine sog. Arbeitsstelle längerer Dauer 
zwischen den Anschlussstellen Bad Rappenau (35) und Heil-
bronn/Untereisesheim (36) notwendig sein. Diese Arbeiten 
werden ca. zwei Wochen in Anspruch nehmen und sind derzeit 
voraussichtlich für Juni geplant. 

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken) 
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“) 
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474 
Dr. Hund, Bonfelder Straße 1,  Tel. 7001
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990  
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de 
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und 
 Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53 
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Herr Tobias Turban Tel. 0178/3060254 
Herr Marcel Weidenbacher Tel. 0176/45666304
Böllingertalhalle: 
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147 
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehrhaus Biberach:  
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041 
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt): 
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53 
Fax 07131/7979559 
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft  
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm),  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89 
Montag und Dienstag geschlossen, Mittwoch 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr,  
Donnerstag und Freitag 14.00 – 20.45 Uhr, Samstag geschlossen, Sonntag 8.00 – 18.00 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach: Tel. 1567 
Bibersteige 9  
Öffnungszeiten: dienstags und mittwochs jeweils 15 – 20 Uhr
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464 
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653 
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen:  
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23 
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn: 
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50 
Ganztagsbetreuung: E-Mail: schulkinderbetreuung@gs-biberach.de,  
Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0761/12012000 

Wichtige Dienste
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Dabei werden drei Fahrstreifen aufrechterhalten, es kommt  
lediglich zu Geschwindigkeitseinschränkungen. Verkehrsteil-
nehmende werden hierfür um besondere Beachtung und Ver-
ständnis gebeten. Es wird besonderen Wert daraufgelegt, die 
Unannehmlichkeiten und Einschränkungen für die Verkehrsteil-
nehmenden so gering wie möglich zu halten.
Hintergrund: Betonschutzwände sind passive Schutzeinrich-
tungen aus Beton, die auf Autobahnen vorwiegend im Mittel-
streifen eingesetzt werden. Sie dienen als Fahrzeugrückhalte-
system der Sicherheit, indem sie verhindern, dass Fahrzeuge 
z.B. bei einem Unfall in den Gegenverkehr geraten oder von der 
Fahrbahn abkommen.
Weitere Informationen zu den jeweils aktuellen Einschrän-
kungen stehen Ihnen ab Beginn der Maßnahme unter dem 
nachstehenden Link zur Verfügung: 
via6west.de/austausch-von-betonschutzwaenden-ueber-
sicht-aktuelle-einschraenkungen/.

Agentur für Arbeit
Berufliche Anerkennungsverfahren als Eintrittskarte in den 
Arbeitsmarkt
Online-Veranstaltung am 26. März 
Damit sich eine ausländische Fachkraft in den Arbeitsmarkt 
integrieren kann, ist die Anerkennung ihres Ausbildungs- und 
Studienabschlusses aus dem Ausland wichtig. 

Das berufliche Anerkennungssystem in Deutschland ist jedoch 
komplex. Es gibt bundes- und landesrechtliche Regelungen.
Eine Online-Veranstaltung am Mittwoch, 26. März, von 17 bis 
18.30 Uhr gibt den Teilnehmenden einen ersten Einblick in den 
Dschungel der reglementierten und nicht-reglementierten  
Berufe und die vielfältigen Anerkennungswege.
Der Arbeitsmarkt in Deutschland ist in vielen Branchen von  
einem Fachkräftemangel geprägt. Die gute Integration von  
Migrantinnen und Migranten spielt daher eine immer wichtigere 
Rolle. 
Diese Situation verschärft sich durch den demografischen 
Wandel, denn die Babyboomer-Jahrgänge scheiden aus dem 
Erwerbsleben aus.
Anmeldung bis zum 25. März möglich unter https://eveeno.
com/Anerkennung2025.
Die Online-Veranstaltung ist kostenfrei. Für die Teilnahme wird 
ein internetfähiges Endgerät benötigt.
Der Vortrag findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe „THINK 
BIG – Zukunft, Beruf und ich“ statt und ist eine Kooperation der 
Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt aller  
Arbeitsagenturen und Jobcenter in Baden-Württemberg.
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Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0761/12012000 

Wichtige Dienste

Impressum:  Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt:  Bürgeramt Heilbronn-Biberach.  
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de
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Deutsche Rentenversicherung
Bis 31. März noch freiwillige Rentenbeiträge für 2024 ein-
zahlen
Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Rentenversiche-
rung pflichtversichert ist, sollte sich über die Möglichkeit frei-
williger Rentenbeiträge informieren. Damit kann ein eigener 
Rentenanspruch erworben, erhöht oder eine schon bestehende 
Anwartschaft auf Erwerbsminderungsrente unter bestimmten 
Voraussetzungen aufrechterhalten werden. Freiwillige Beiträge 
zur gesetzlichen Rentenversicherung für 2024 können noch bis 
zum Stichtag 31. März 2025 gezahlt werden. Darauf weist die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
hin.
Wer kann freiwillige Beiträge leisten
Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 16 Jahre 
alt sind – unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft – freiwillige 
Beiträge leisten, sofern sie in Deutschland leben und nicht be-
reits pflichtversichert in der gesetzlichen Rentenversicherung 
sind. Diese Möglichkeit besteht zudem für deutsche Staatsan-
gehörige, die ihren Wohnsitz im Ausland haben. Auch wer eine 
vorgezogene Altersrente bezieht, kann bis zum Erreichen des 
regulären Rentenalters freiwillige Beiträge zahlen. Dies erhöht 
dann die Rente mit Erreichen der Regelaltersgrenze.
Höhe der freiwilligen Beiträge
Freiwillige Beiträge sind attraktiv, da sich durch diese die  
spätere Altersrente erhöht oder gegebenenfalls ein Anspruch 
auf eine Altersrente erst entsteht. Die Anzahl und Höhe der  
Beiträge ist innerhalb eines bestimmten Rahmens selbst be-
stimmbar. Auf die Anzahl der bis zu 12 Monatsbeiträge kommt 
es an, wenn Mindestversicherungszeiten für einen Rentenan-
spruch benötigt werden. Hingegen ist die Höhe der Beiträge 
wichtig, wenn die eigenen Rentenansprüche gesteigert werden 
sollen. Die monatliche Beitragshöhe ist beliebig zwischen 
103,42 Euro und 1.404,30 Euro wählbar.
Antrag erforderlich
Wichtig dabei: Vorab sollte jedoch geprüft werden, ob ein  
Anspruch auf freiwillige Beitragszahlung besteht. Dafür ist ein 
Antrag (Formular V0060) erforderlich. Dieser kann online aus-
gefüllt und verschickt werden.
Information und Beratung
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre „Frei- 
willig rentenversichert: Ihre Vorteile“.
Anträge auf freiwillige Beitragszahlungen können über das  
Formular V0060 online unter www.eservice-drv.de gestellt 
 werden.
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per  
Video oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt.

Forstrevier Heilbronn
Brennholzverkauf
Der letzte Termin für unsere Brennholzversteigerung dieser 
Saison im Revier Heilbronn-West steht fest. Ersteigert können 
wieder Brennholz-Polter und Flächenlose aus dem Winterein-
schlag 2024/2025.
Die Brennholzversteigerung findet am Donnerstag, 27.03.2025, 
um 18.00 Uhr in der Zehntscheune in Kirchhausen statt.
Spätestens ab 21.03.2025 können die Verkaufsunterlagen auf 
unserer Internet-Seite www.heilbronn.de/brennholzversteige-
rungen heruntergeladen oder per Mail zugesandt werden.
Alle aktuellen Informationen zum Ablauf, sowie die Rahmen-
bedingungen finden Sie auf der Homepage. Die dort genannten 
Regelungen sind verpflichtend.
Die Forstabteilung erreichen Sie unter der Tel. 07131/56-4143 
und -4973 oder per Mail unter forst@heilbronn.de. 
Amt für Liegenschaften und Stadterneuerung
– Abt. Forst – 

VHS Zweigstelle Biberach
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-871
• per E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
In folgenden Kursen sind noch Plätze frei: 

X261A114 Gitarre Grundkurs in der Alten Schule Biberach. 
Donnerstag, 20.03.2025, von 17.00 bis 18.00 Uhr, 10 Termine.
X261A211 Gitarre Aufbaukurs 1 in der Alten Schule Biberach. 
Donnerstag, 20.03.2025, von 18.00 bis 19.00 Uhr, 10 Termine.
X394A601 Osterhasenbackstube für Kinder ab 5 Jahren in 
der Grundschule Biberach. 
Mittwoch, 26.03.2025, von 16.00 bis 18.00 Uhr. Begrenzte An-
meldezahl!
X278A136 Österliches Kranzbinden in der Alten Schule  
Biberach. 
Dienstag, 08.04.2025, von 15.00 bis 17.00 Uhr. Unter Anleitung 
der Kräuterfrau Ingrid Hagner binden wir kleine Osterkränze. 
Humorvolle Geschichten- rund um Ostern bereichern diesen 
Kurs. 
X394A202 Frucht- und Sahnetorten in der Grundschule  
Biberach. 
Mittwoch, 09.04.2025, von 17.30 bis 21.00 Uhr. 
X392A364 Indische Küche: Fischspezialitäten in der Grund-
schule Biberach. Freitag, 11.04.2025, von 18.00 bis 21.30 Uhr. 
337A755 Inline Skating: Grundkurs ab 5 Jahren auf dem 
Pausenhof der Grundschule Biberach. 
Samstag, 12.04.2025, von 13.30 bis 15.00  Uhr. Begrenzte  
Anmeldezahl! 
X337A465 Nordic Walking-Schnupperkurs, am Sonntag, 
13.04.2025, von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr. Treffpunkt wird noch 
bekannt gegeben. 
Genaue Kursbeschreibungen und Informationen erhalten Sie 
auch unter: www.vhs-heilbronn.de.	
Über Ihre Anmeldung freut sich 
Severine Scheuermann-Guggolz, Zweigstelle Biberach

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-875
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
In folgenden Kursen sind noch Plätze frei:

X338A009 Selbstverteidigung/Selbstbehauptung 50+
Dienstag, 25.03.20205, 18.00 – 20.00 Uhr.
X277A122 Weiden flechten: Weidenschnecke auf dem Stab
Freitag, 28.03.2025, 18.00 – 22.00 Uhr
X103A332 Führung rund um das Deutschordensschloss
Sonntag, 06.04.2025, 14.30 – 16.00 Uhr.
X337A751 Inline Skating: Grundkurs ab 5 Jahren
Sonntag, 27.04.2025, 9.30 – 11.00 Uhr.
Über Ihre Anmeldung freut sich
Bernardica Knauer, Zweigstelle Kirchhausen

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst der SLK-Kliniken:
Am Plattenwald, 74177 Bad Friedrichshall, Nr. 1 im SLK-
Krankenhaus in der Notaufnahme.
Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen und Feier- 
tagen von 08.00  Uhr bis 22.00  Uhr, Am Gesundbrunnen, 
74078 Heilbronn, gegenüber der Kinderklinik, Telefon: 
116117 (hier erhält der Anrufer, an Wochenenden und außer-
halb der Sprechzeiten, Auskunft über Öffnungszeiten und auch 
die Anforderung für medizinische notwendige Hausbesuche 
wird hier vermittelt).

Volkshochschule
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Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder- 
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 0711/96589700 
oder docdirekt.de.

Notdienst der Apotheken
22.03.2025 	 Markt-Apotheke Sontheim, Jörg-Ratgeb-Platz 1,
				    74081 Heilbronn, Tel. 07131/574450
				    Apotheke am Neuberg, Breslauer Str. 5, 
				    74172 Neckarsulm, Tel. 07132/81819
				    Apotheke actuell, Schillerstr. 18, 
				    74348 Lauffen a. N., Tel. 07133-17909
23.03.2025 	 Apotheke am Gesundbrunnen, Neckargartacher  
				    Str. 111, 74080 Heilbronn, Tel. 07131/8873448
				    Engel-Apotheke Neckarsulm, Marktstr. 37, 
				    74172 Neckarsulm, Tel. 07132/6182

Diakoniestation Heilbronn-West, 
Pflegebereich Biberach-Kirchhausen
Tel. 07131/386870

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst Bad Wimpfen/Bad Rappe-
nau ist unter der Telefonnummer 07264/4531 zu erfahren.	
Daneben gilt der Notdienstplan der Heilbronner Tierärzte, 
gemäß der Veröffentlichung in der Heilbronner Stimme.

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 23. März – Okuli (nach Psalm 
25,15: 
„Meine Augen sehen stets auf den Herrn“)
„Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht 
zurück, der ist nicht geschickt für das Reich  

                         Gottes.“ � (Lukas 9,62)
Gottesdienst in Biberach (Ev. Kirche) 
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst zur Diamantenen Konfirmation
		  und Taufe (Pfarrer i.R. E. Mayer)
Gottesdienst in Kirchhausen (Dietrich-Bonhoeffer-Kirche) 
	 11.00 Uhr	 Gottesdienst für kleine und große Leute (Kleine-

Leute-Team)
		  Thema: „Gott ist da, Hurra!“
Gottesdienst in Bonfeld (Ev. Kirche) 
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst (Prälat R. Albrecht)
Gottesdienste am 30. März 
	 9.30 Uhr	 Fürfeld, Ev. Kirche (Pfarrer T. Binder)
	 18.00 Uhr	 Kirchhausen, Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 
		  (Pfarrer T. Binder) mittendrin-Gottesdienst
Gottesdienst für kleine & große Leute für Kinder zwischen 
0 und 6 Jahren und deren Familien
Am Sonntag, 23. März um 11 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche in Kirchhausen, Deutschritterstr. 24.
Thema: „Gott ist da, Hurra!“
Eingeladen sind natürlich auch ältere Geschwister, Freunde, 
Eltern, Großeltern .....
Wir singen, hören, beten, spielen und basteln. Wir orientieren 
uns an den „Kleinen“ und die „Großen“ dürfen natürlich auch 
mitmachen.
Wer zum ersten Mal kommt: Bitte ein Foto des Kindes/der  
Kinder mitbringen!
Es freut sich auf Euch/Sie das „Kleine Leute“-Team Sandra 
Heidinger, Sofia Hudemann, Lea-Marie Mvungi, Conny Prim, 
Sophie Wirag, Bianca Schilling und Erhard Mayer, Kontakt: 
07066/2090904; E-Mail: erhard.mayer@ekbk.de.
Kirchenchor
Am Dienstag, 25. März, um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus ist 
die nächste Probe des Kirchenchors.
Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 27. März, um 14.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 
Unser Thema: „Gutes Hören im Alter“. Zu Gast ist die Firma 
Hörgeräte Langer.
Vorankündigung: Am Donnerstag, 24. April findet unser  
Besenausflug statt. Wir fahren zu Wahls Kuhstall zwischen  

KirchlicheNachrichten

Böckingen und Leingarten. Abfahrt ist um 11 Uhr an den be-
kannten Haltestellen Bonfelder Straße, Alter Friedhof und  
Hahnenäckerstraße. Gäste sind herzlich willkommen. Wer sich 
noch nicht angemeldet hat, kann dies bei Familie Bareis, Tel. 
07066/6731 und Harald Pfeil, Tel. 07066/5520, noch tun.
Mittendrin-Gottesdienst
Sonntag, 30. März – 18.00 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Kirche, 
Kirchhausen
Was will Gott eigentlich von mir? Diese Frage stellen sich viele 
Menschen – sei es in Zeiten großer Entscheidungen oder in 
Momenten der Unsicherheit. Genau darum geht es im nächsten 
„mittendrin“-Gottesdienst,
Unter dem Titel „PLANLOS“ wird auf humorvolle, aber tief- 
gründige Weise über Orientierung im Leben und den Glauben 
nachgedacht. Der Gottesdienst richtet sich an Menschen aller 
Altersgruppen, die sich mit Sinnfragen beschäftigen oder ein-
fach einmal Kirche in einem anderen Format erleben möchten.
„Oft wünschen wir uns eine klare Antwort darauf, welchen Weg 
wir gehen sollen. Doch Gott spricht nicht immer in einfachen 
Anweisungen – manchmal zeigt er uns neue Perspektiven,  
die wir so gar nicht erwartet hätten“, so das Team hinter  
„mittendrin“.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Be-
sucherinnen und Besucher dürfen sich auf eine kreative Ge-
staltung, moderne Musik und eine offene Atmosphäre freuen.
Lasst uns die Welt ein (Früh-) Stück gerechter machen!
Fair in den Tag – Frühstücken mit Fairtrade heißt es wieder am 
Samstag, 29. März 2025, von 09,00 – 11,00 Uhr im Gemein-
dezentrum Adolf Kolping in Kirchhausen.
Es erwartet Sie ein leckeres Frühstücksbuffet mit fair gehandel-
ten und regionalen Produkten, abgerundet mit einem Glas 
Kirchhausener Turmsekt. Ein Verkaufstisch lädt zum Stöbern 
ein.
Das Frühstück kostet 14,50 Euro pro Person inkl. aller Ge-
tränke. Kinder bis 10 Jahre bezahlen 5,00 Euro.
Pfr. Stefanos wird am 29.03.2025 über sein Schul-Projekt in 
Äthiopien berichten.
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis 
21.03.2025 bei:
Regina Geppert, Telefon 07066/9172052 oder per E-Mail:  
regina.geppert@gmx.de oder Annette Kaiser, Telefon 
07066/9125669 oder per E-Mail: annette.k7180@gmail.com.
Spontane Besucher sind ebenfalls willkommen.
Der Katholisch-Evangelische Arbeitskreis Kirchhausen 
freut sich auf Sie!

Katholische und Evangelische Kirchengemeinde
Weltgebetstag 2025 – Cookinseln – Herzlichen Dank!
Am Freitag, 7. März, feierten wir gemeinsam den Gottesdienst 
zum Weltgebetstag. Wir sind „wunderbar geschaffen!“ und die 
Schöpfung mit uns – so lautete das Leitmotiv der Frauen der 
Cookinseln für diesen Gottesdienst.
Mit Gebeten, Bibeltexten und den Lebensgeschichten von drei 
Frauen aus den Cookinseln erlebten wir einen schönen Gottes-
dienst. Nicht zuletzt war die Unterstützung durch die Kirchen-
band „Ecclesia“ bei den Liedern sehr bereichernd.
Herzlich danken wir allen, die bei der Gestaltung des Gottes-
dienstes mitgewirkt haben, vom Einkaufen, Backen und Deko-
rieren der Kirche bis hin zum Lesen der Liturgie.
Herzlich danken wir auch allen Besucherinnen des Ein- 
stimmungsabends und des Gottesdienstes für ihr Interesse am 
Leben unserer Schwestern von den Cookinseln.
Mit der Kollekte in Höhe von 243,50 Euro kann die Projektarbeit 
des Weltgebetstags (u. a. Projekte in den Cookinseln) unter-
stützt werden. Herzlichen Dank dafür.
Im nächsten Jahr werden Frauen aus Nicaragua uns mit ihrem 
Land und ihrem Gebetsanliegen bekannt machen.

Katholische Kirchengemeinde St. Cornelius und Cyprian 
HN-Biberach mit Bonfeld und Fürfeld

Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Montag: 		  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Dienstag: 		  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 		 geschlossen
Donnerstag: 	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

                         Freitag: 		  15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
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Kontakt Pfarrbüro: 
Weirachstr. 10, 74078 Heilbronn, Tel. 07131/741-6201, 
E-Mail: StCorneliusundCyprian.Heilbronn-Biberach@drs.de. 
Termine und Gemeindeleben
Freitag, 21.03.
	 17.00 Uhr	 Fun Angels – Kindergruppe ab der 2. Klasse 
Samstag, 22.03.
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier (BC)
		  Wir gedenken Klara und Otto Zahner Jtg.
Sonntag, 23.03.
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier (NG)
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (KH)
Montag, 24.03.
	 09.15 Uhr	 Krabbelgruppe
	 19.30 Uhr	 Chorprobe
Dienstag, 25.03.
	 09.30 Uhr	 Meine Zeit – Männerzeit
		  Treffpunkt: Café Eibauer, Biberach
Mittwoch, 26.03.
	 14.00 Uhr	 Kreuzwegandacht (KH)
Samstag, 29.03.
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier (KH)	
Sonntag, 30.03. – Kirchengemeinderatswahl
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier (BC)	
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (NG)
	 18.00 Uhr	 Ökumenischer Mittendrin-Gottesdienst
		  (evang. Kirche Kirchhausen)
Was wir Ihnen noch mitteilen möchten:
Kindergruppe Fun Angels
Zum Spielen, Basteln und Spaß haben sind Kinder ab der  
2. Schulklasse am 21. März in das Gemeindehaus eingeladen. 
Im zweiwöchigen Rhythmus, freitags von 17 – 18.30 Uhr. 
Krabbelgruppe
Eins, zwei, drei im Sauseschritt, gehen auch die Kleinsten mit. 
Das schöne Angebot für Kinder vom Krabbelalter bis zu drei 
Jahren ist kostenlos und findet montags von 9.15 bis 10.15 Uhr 
im Saal des Gemeindehauses statt. Herzliche Einladung an  
Eltern, Großeltern, ... mit ihren Kleinen.
Chorprobe
Wer Freude am Singen hat, ist beim Kirchenchor herzlich will-
kommen. Auch die Geselligkeit kommt nicht zu kurz. Schauen 
Sie doch montags mal um 19.30 Uhr im Gemeindehaus vorbei.
Meine Zeit – Männerzeit
Das Café Eibauer ist Treffpunkt für das gesellige Miteinander 
der Männer am Dienstag, 25. März. Beginn ist um 9.30 Uhr.
Kreuzwegandacht in Kirchhausen
St. Alban lädt zur Andachtsreihe ein. Beim Beten und Singen im 
Gotteslob (683 / 790) wird versucht, das Leiden Jesu mitzu-
fühlen. Ausschnitte aus der Passionsmusik von J. S. Bach um-
rahmen die halbstündige Andacht, die am 26.03./02.04./ 
09. und 16.04. in der Kirche in Kirchhausen stattfindet.
Kirchengemeinderatswahl am 30. März
Das Wahllokal befindet sich im Gemeindezentrum und ist von 
08.30 Uhr bis 14.00 Uhr geöffnet. Briefwahlunterlagen können 
bereits abgegeben werden. 
Durch Ihre Wahlbeteiligung wird das Engagement des neuen 
Gremiums ebenso gewürdigt, wie das der Frauen und Männer, 
welche in den letzten fünf Jahren für die Kirchengemeinde aktiv 
waren. Wir hoffen auf eine hohe Wahlbeteiligung. 

TSV Biberach
Wir gratulieren Frau Annegret Sommer herz-
lichst zum 75. Geburtstag und wünschen ihr 
alles Gute im neuen Lebensjahr.
Der Vorstand
Abt. Fußball
Unentschieden gegen Flein 
Vergangenen Sonntag kam 

es zum tabellarischen Topspiel. Platz 2 gegen 
Platz 3. Der TV Flein war zu Gast in Biberach. 
Das Spiel war von Anfang an ziemlich ausgeglichen. Beide 
Teams standen hinten sicher und versuchten viel mit langen 

Vereinsmitteilungen

Bällen zu agieren. So neutralisierte man sich fast die komplette 
Halbzeit. Biberach kam zu Chancen, scheiterte aber am  
Aluminium oder am eigenen Abschluss. So ging es torlos in die 
Halbzeit.
In der zweiten Halbzeit gestaltete sich das Spiel ähnlich, nur 
versuchte Biberach nun früher zu attackieren und auf Sieg zu 
spielen. Durch das höhere Risiko gab es auch mehr Platz für 
den Gegner, welchen sie einmal nutzen konnten. Nach eigenem 
Einwurf verlor man zu schnell den Ball und ein tiefer Ball auf 
den gegnerischen Stürmer reichte aus, damit man den Rück-
stand hinnehmen musste. In der Folge hatte man mehr Kon- 
trolle, doch die klaren Chancen blieben aus. Doch kurz vor 
Schluss doch der Ausgleich. Ein langer Ball, der zweimal ver-
längert wurde, landete am zweiten Pfosten bei Dominik  
Magosch. Der ließ den Gegner ins Leere rutschen, doch kam 
auch ins Rutschen und grätschte den Ball Richtung Tor. Dieser 
wurde zuerst gehalten, doch dann vom Gegner ins eigene Tor 
befördert. Kurz danach war Schluss.
Am Ende geht ein Unentschieden in Ordnung. Durch den Punkt 
steht der TSV weiter auf Platz 3 und hat bereits kommenden 
Dienstag die Chance auf 3 Punkte. Da kommt es zum Nach- 
holspiel um 19.30 Uhr gegen SGM NordHeimHausen 2. 
Am Wochenende spielen dann wieder beide Teams. Die Erste 
um 13 Uhr auswärts gegen die SGM Bonfeld/Fürfeld 2 und die 
Zweite um 13 Uhr in Herbolzheim.
Abteilung Handball

Herren 1 drehen das Spiel und sichern sich 
verdienten Auswärtssieg
Die HSG Bad Wimpfen-Biberach feierte einen 
hart erkämpften 26:22 (13:13)-Erfolg gegen 
den TB Richen und bewies in der entschei-

denden Phase große Nervenstärke. Nach einer ausgeglichenen 
ersten Halbzeit konnte die Mannschaft in den letzten 15 Minu-
ten das Spiel drehen und sich mit einer starken Teamleistung 
die nächsten beiden Punkte sichern. 
Zu Beginn der Partie zeigte sich ein Duell auf Augenhöhe, in 
dem sich der TB Richen nach 15 Minuten eine knappe  
9:7-Führung erspielen konnte. Doch die HSG Bad Wimpfen- 
Biberach ließ sich davon nicht beirren, kämpfte sich zurück und 
glich pünktlich zur Halbzeitpause zum 13:13 aus. 
Nach dem Seitenwechsel blieb das Spiel weiterhin spannend. 
Der TB Richen erwischte zunächst den besseren Start und lag 
im letzten Viertel noch mit einem Tor in Führung. Doch dann 
zündete die HSG Bad Wimpfen-Biberach den Turbo: Mit einem 
eindrucksvollen Lauf von sechs Toren in Serie riss das Team 
das Spiel an sich und baute den Vorsprung bis zum Schluss-
pfiff auf 26:22 aus. 
Besonders beeindruckend war die starke Defensive, die in den 
entscheidenden Momenten stabil stand und den Gastgebern 
kaum noch Räume ließ. Auch im Angriff zeigte die Mannschaft 
eine konzentrierte Leistung.
Während die HSG Bad Wimpfen-Biberach mit nur drei verur-
sachten Siebenmetern, zwei Verwarnungen und vier Hinaus-
stellungen diszipliniert agierte, musste der TB Richen mit  
sieben Hinausstellungen und drei Verwarnungen deutlich mehr 
einstecken. 
Mit diesem Erfolg feiert die HSG Bad Wimpfen-Biberach den 
zwölften Saisonsieg und richtet den Fokus nun auf die nächste 
Herausforderung: Am 22. März um 19.00  Uhr empfängt die 
Mannschaft vor heimischem Publikum den HA Neckarelz. Nach 
dem Sieg im Hinspiel will die HSG Bad Wimpfen-Biberach auch 
zuhause die Oberhand behalten und die nächsten Punkte ein-
fahren.
Damen der HSG BWB unterliegen der SG Heuchelberg
Am Samstagabend trafen die Damen in heimischer Halle auf 
die Damen der SG Heuchelberg. Mit rund 60 Zuschauern war 
die Stauferhalle gut gefüllt und die HSG BWB startete motiviert 
in die Partie. Von Anfang an versuchten sie mit einer guten  
Abwehrleistung den Heuchelbergerinnen entgegenzuwirken. 
In den ersten Minuten gelang es der Mannschaft noch mitzu-
halten, doch die SG Heuchelberg zeigte sich unbeeindruckt 
und fand rasch ins Spiel. Zur Halbzeit mussten sich die Damen 
bereits mit einem unzufriedenen Spielstand von 15:28 ge- 
schlagen geben. In der zweiten Halbzeit stellte die SG Heuchel-
berg auf eine offensive Abwehr um und zwang die HSG BWB 
mit einem konsequenten Tempospiel zu Fehlern, die eiskalt 
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bestraft wurden. Die HSG BWB bemühte sich weiterhin, den 
Rückstand zu verringern, verlieren am Ende jedoch leider mit 
einem Spielstand von 22:47. 
Nun liegt der Fokus auf das letzte Saisonspiel kommenden 
Sonntag in Pfedelbach.
Herren 2 feiert souveränen Auswärtssieg in Pfedelbach
Die Herren 2 der HSG Staufer Bad Wimpfen/Biberach setzen 
ihre Erfolgsserie fort und sichern sich mit einem überzeugen-
den 18:28 (8:14)-Sieg bei der HSG Hohenlohe zwei weitere 
Punkte. Michel Doll glänzt als bester Werfer mit neun Treffern. 
Von Beginn an entwickelte sich ein intensives Spiel, in dem 
beide Teams zunächst auf Augenhöhe agierten. 
Nach 15 Minuten stand es 5:5, doch anschließend gelang es 
der HSG BWB, sich mit einer stabilen Abwehr und schnellem 
Umschaltspiel einen Vorsprung zu erarbeiten. Zur Halbzeit  
führten die Gäste bereits mit 8:14. 
Nach der Pause knüpfte die HSG BWB nahtlos an die starke 
erste Hälfte an und ließ keinen Zweifel daran, wer an diesem 
Abend als Sieger vom Platz gehen würde. Besonders in der 
Schlussphase setzte sich das Team mit einer beeindruckenden 
6-Tore-Serie endgültig ab und entschied die Partie souverän 
mit 18:28 für sich. 
Die Partie verlief weitestgehend fair, mit wenigen Verwarnungen 
und Zeitstrafen auf beiden Seiten. 
Mit dem vierten Sieg in Folge blickt die HSG Staufer Bad 
Wimpfen/Biberach nun auf die nächste Herausforderung. 
Am 22. März geht es auswärts gegen die SG Bad Mergent-
heim, gegen die man im Hinspiel einen deutlichen 37:17-Erfolg 
feiern konnte.

Musikkapelle Heilbronn-Biberach e. V.
25. Frühjahrskonzert am 29. März 2025
Unter dem Motto „THE SPIRIT OF MUSICAL“ 
präsentieren wir am Samstag, 29. März 2025, 
das 25. Frühjahrskonzert in der Böllingertal-
halle.
Mit vielen bekannten Titeln aus den Musicals 
Aladdin, Wicked, Tarzan und einigen anderen 

mehr, hat unser Dirigent Matthias Schmidt erneut ein tolles 
Programm zusammengestellt. Lassen Sie sich überraschen!
Es sind – neben dem aktiven Orchester – das Jugendorchester, 
das Schülerorchester sowie unsere Bläserklassen- und Block-
flötenkinder zu hören. 
Erleben Sie mehr als 120 aktive Musikerinnen und Musiker im 
Alter zwischen sechs und 80 Jahren!
In der Pause und im Anschluss an das Konzert kommen natür-
lich auch die kulinarischen Genüsse nicht zu kurz. Beim  
zweiten Konzertteil mit dem aktiven Orchester bieten wir  
wieder eine Kinderbetreuung an. Bringen Sie deshalb ruhig ihre 
„Kleinen“ mit und genießen Sie einen unterhaltsamen Abend.
Das Konzert beginnt um 19.30  Uhr, Saalöffnung: 18.30  Uhr. 
Der Eintritt ist frei, über eine Spende freuen wir uns!
Schriftführer
Hauptversammlung
Unsere Hauptversammlung findet am Dienstag, 08.04.2025, ab 
20.00  Uhr im Nebenzimmer der Stadiongaststätte statt. Alle 
Musikerinnen und Musiker sind hierzu herzlich eingeladen.  
Folgende Tagesordnungspunkte sind geplant: 1. Begrüßung,  
2. Bericht des Schriftführers, 3. Bericht des Kassiers und der 
Kassenprüfer, 4. Entlastungen, 5. Wahlen, 6. Verschiedenes. 
Anträge zu den Tagesordnungspunkten müssen bis zum 
01.04.2025 beim 1. Vorsitzenden oder Schriftführer schriftlich 
eingegangen sein.
Schriftführer

Förderverein der Musikkapelle Heilbronn-Biberach e. V.
Hauptversammlung des Fördervereins am 
08.04.2025
Die Hauptversammlung des Fördervereins der 
Musikkapelle Heilbronn-Biberach e. V. findet 
am Dienstag, 08.04.2025, um 19.00  Uhr im 
Nebenzimmer der Stadiongaststätte statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind geplant: 

1. Begrüßung, 2. Bericht Schriftführer, 3. Bericht Kassier,  
4. Bericht Kassenprüfer, 5. Entlastungen der Vorstandschaft, 
6. Wahlen 7. Verschiedenes. 

Anträge zu den oben genannten Tagesordnungspunkten  
müssen bis zum 01.04.2025 schriftlich beim 1. Vorsitzenden 
eingegangen sein. Wir freuen uns auf zahlreiche Mitglieder!

VdK-Ortsverband Heilbronn-Biberach
Hauptversammlung des VdK OV Heilbronn-
Biberach 2025
Am Sonntag, den 30. März 2025, um 15.00 Uhr 
findet die Hauptversammlung des VdK OV 
Heilbronn-Biberach im Nebenzimmer der  

Stadiongaststätte statt.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie, spätestens bis 
zum 27. März 2025, uns mitzuteilen, ob Sie voraussichtlich teil-
nehmen werden bzw. auch ob Sie aus gesundheitlichen  
Gründen abgeholt werden möchten.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Kontakt: Tel. 07066/901155, Mobil: 0171/7994478, E-Mail:  
ov-heilbronn-biberach@vdk.de.
Der Vorstand

Ev. Krankenpflegeverein
Ihre Ansprechpartnerinnen:
–	 Frau Angelika Ritter	 Tel: 9125687 
		 (Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgruppe 
		 „Herzenssache“)
–	 Frau Ingrid Mayer, Tel. 9006830 (Verein)

                         – 	 Frau Juliane Roth, Tel. 0176/67642950 
						      (Besuchsdienst „Die Zeitschenker“)

Landfrauenverein Heilbronn-Biberach
Fachvortrag Raublattgewächse
Am 07.04.2025, 19.00 Uhr, findet im evange- 
lischen Gemeindehaus in Heilbronn-Biberach 
ein Fachvortrag über Raublattgewächse statt. 
Referentin ist Frau Patricia Günther. 

Wir lernen die Pflanze Beinwell mit ihren Inhaltsstoffen und 
Anwendungsmöglichkeiten kennen. Eine Beinwellsalbe wird 
hergestellt. 
Unkostenbeitrag Mitglieder € 8,00, Nichtmitglieder € 13,00.
Anmeldung bitte bis spätestens 24.03.2025 über das Land- 
frauenhandy 0157-37631357 Whatsapp oder per E-Mail an  
LF-HN-Biberach@web.de.
Wir freuen uns auf zahlreiche Interessierte. Gäste sind wie  
immer herzlich willkommen. 
Am Samstag, 10.05.2025, findet der Ausflug für Mitglieder 
des LandFrauenvereins statt.
Wir fahren mit dem Bus zur ältesten Stadt in Baden-Württem-
berg. Rottweil ist in den letzten Jahren zu einem kulturellen 
Zentrum geworden. Dort werden wir um 10.30 Uhr zu einer 
Stadtführung erwartet. 
Danach fahren wir zum Mittagessen (Selbstzahler). An- 
schließend geht es weiter zum TK Elevator Testturm. Auffahrt 
auf die Besucherplattform des 246 Meter hohen Turmes. Uns 
erwartet ein einmaliger 360-Grad-Panoramablick auf die 
Schwäbische Alb, den Schwarzwald bis hin zu den Schweizer 
Alpen. Gegen 16.00 Uhr Rückfahrt nach Heilbronn. 
Abfahrt ist um 08.25 Uhr in Biberach Haltestelle Alter Friedhof. 
08.30 Uhr Parkplatz am Stadion. Rückkehr gegen 18.00 Uhr. 
Kosten für den Ausflug  € 18,00 (Familienangehörige/ 
Partner  € 18,00); Kosten für Gäste  € 45,00, Kinder unter  
18 Jahren kosten € 18,00. 
Die Überweisung des Fahrpreises gilt als Anmeldung.  
Überweisung an DE61 6006 9976 0087 9250 01, Empfänger 
Landfrauen Biberach. Anmeldung bis spätestens 02.04.2025. 

Literaturhaus Heilbronn
Dienstag, 25. März, 19 Uhr: Kooperationsveranstaltung
Zeller liest „Muttersuchen“ im Literaturhaus
Am Dienstag, dem 25. März, 19 Uhr, liest die Lyrikerin, Roman-
autorin und Rundfunkjournalistin Eva Christina Zeller im  
Literaturhaus Heilbronn aus ihrem autofiktionalen Roman  
„Muttersuchen“ vor, dessen Handlung sich über drei Gene- 

Veranstaltungen in Heilbronn
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rationen und drei Orte hinweg erstreckt. Egal ob in einer Bahn-
hofswirtschaft auf der Schwäbischen Alb, einem bosnischen 
Dorf oder auf einer Hippieinsel in Seattle – Großvater, Mutter 
und Tochter verbindet dieselbe existenzielle Frage: Wie kann 
man im Kontext der deutschen Geschichte zwischen Aben-
teuer, Pflicht, Feminismus und Selbstwirksamkeit ein moralisch 
gutes Leben führen? 
Zellers vielstimmige Recherche ist ein Familienroman, ein  
Reiseroman, ein Erinnerungsroman, und laut Literaturkritiker 
Denis Scheck „ein beseeligend geglückter Text“ (Magazin 
buchSZENE 4/2024).
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Evangelischen 
Erwachsenenbildung Heilbronn statt. 
Tickets für 10 € unter: www.diginights.com/literaturhaus oder 
an der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des 
Literaturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt 
von 8  €. Schülerinnen und Schüler, Studierende und Azubis 
zahlen gegen Vorlage eines gültigen Nachweises 3  €. Alle  
Ticketpreise zzg. VVK-Gebühr.
Eva Christina Zeller, 1960 im Ulm geboren, studierte Philoso-
phie, Germanistik, Theaterwissenschaften und Rhetorik in 
Berlin und Tübingen. Seit fast 40 Jahren unterrichtet Zeller an 
verschiedenen Universitäten und Schulen kreatives Schreiben 
und ist freie Autorin. Sie erhielt für Ihre Arbeit verschiedene 
Stipendien und wurde 1989 für den Lyrikband „Folg ich dem 
Wasser“ mit dem Thaddäus-Troll-Preis ausgezeichnet. 
Eva Christina Zeller hat acht eigenständige Gedichtbände, 
Prosa in Anthologien, Theatertexte und eine wissenschaftliche 
Arbeit über Ingeborg Bachmann herausgebracht. 2022 er-
schien ihr erstes Prosawerk „Unterm Teppich – Ein Roman in 
61 Bildern“ beim Kröner Verlag in der Edition Klöpfer.

Pressemitteilung DAA-Technikum – gemeinnütziges 
Bildungsinstitut
Informationsveranstaltung für Weiterbildungen zum Tech-
niker 
Berufstätige können sich in Heilbronn beraten lassen 
Am Samstag, dem 29.03.2025, um 10.00 Uhr informiert die ge-
meinnützige Bildungseinrichtung DAA-Technikum vor Ort über 
die berufsbegleitenden Fortbildungs-Lehrgänge zum Staatlich 
geprüften Techniker in fünf verschiedenen Fachrichtungen in 
der Wilhelm-Maybach-Schule, Eingang Paulinenstr. 38 (neben 
dem großen Rad), Aula im Erdgeschoss in Heilbronn.
Facharbeiter, Gesellen und techn. Zeichner der Industrie und 
des Handwerks aus den Bereichen Elektrotechnik, Datenver-
arbeitung, Mechatronik, Maschinenbau und Metallver- 
arbeitung, Bautechnik (Hoch- und Tiefbau), Holztechnik und 
Heizungs-/Lüftungs-/Klimatechnik können sich persönlich vor 
Ort über die Aufstiegsqualifikationen informieren und u. a.  
spätere Dozenten kennen lernen.
Bei der Veranstaltung wird konkret auf folgende Themen ein-
gegangen: Samstagsunterricht, Studienablauf und Aufwand, 
aktuelle Studieninhalte, eingesetzte Software, Zulassungsvor-
aussetzungen, Erwerb der Fachhochschulreife sowie Studien-
finanzierung u. a. mit dem neuen „Aufstiegs-BaföG“ und weite-
ren Förderungsmöglichkeiten. Anwesende können sich auch zu 
individuellen Fragen und Problemen im Zusammenhang mit 
einer beruflichen Fortbildung beraten lassen. 
Kostenlose ausführliche Informationsunterlagen zu den Lehr-
gängen sind bei der zentralen Studienberatung des gemein-
nützigen DAA-Technikums erhältlich: Telefon 0800/245 38 64 
(gebührenfrei) oder über das Internet: daa-technikum.de.

Kostenlose Vorträge der Energieagentur
Die Energieagentur Heilbronn lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zu zwei kostenfreien Vorträgen rund um die Themen 
erneuerbare Energien und energieeffiziente Technologien ein. 
Los geht es am Montag, 24. März, um 17.30  Uhr mit einem 
kostenlosen Vortrag zum Thema „Wärmepumpe im Bestand“. 
Der Vortrag im Technischen Rathaus gibt praktische Einblicke 
und zeigt auf, welche technischen, finanziellen und umwelt- 
relevanten Aspekte bei der Nachrüstung zu beachten sind.

Aufs Dach geht es am Donnerstag, 27. März, um 17.30 Uhr bei 
der Veranstaltung „PV auf dem Mehrfamilienhaus“. Die Dächer 
von Mehrfamilienhäusern bieten häufig viel ungenutzte Fläche. 
Ideale Voraussetzungen für eine Fotovoltaikanlage. Doch die 
Umsetzung eines solchen Vorhabens mit einer Vielzahl an  
Parteien birgt verschiedene Herausforderungen mit sich.
Begrenzte Teilnehmerzahl macht Anmeldung erforderlich
Beide Vorträge finden im Großen Saal des Technischen Rat-
haus, Cäcilienstraße 49, statt. Die Teilnehmerzahl ist jeweils 
begrenzt, weshalb um eine Anmeldung per E-Mail an kontakt@
energieagentur-heilbronn.de gebeten wird. 

Retro Gaming trifft Künstliche Intelligenz
Nach Herzenslust mit Atari, Gameboy und Playstation spielen, 
in die Welt der Videospiele und Konsolen aus den 1970er-, 
1980er- und 1990er-Jahren eintauchen und dabei einiges über 
Künstliche Intelligenz (KI) in den Anwendungen erfahren:  
Das können Interessierte in der bundesweiten Nacht der  
Bibliotheken am Freitag, 4. April, von 17 bis 21 Uhr in Heilbronn-
Böckingen. 

Hatten sichtlich Spaß: Gäste bei einem ersten Gaming-Event 
des Quartierszentrums Böckingen vor zwei Jahren. 
(Foto: Quartierszentrum) 
Mit „Retro Gaming trifft KI“ ist das generationenübergreifende 
Angebot von Stadtteilbibliothek und Quartierszentrum Böckin-
gen überschrieben. Adresse: Kirchsteige 5. Der Eintritt ist frei. 
Auf über 150 Quadratmeter Fläche werden die digitalen Spiele-
angebote aufgebaut. In lockerer, entspannter Atmosphäre 
können Spiele ausprobiert werden. Der Lernfaktor beim Ga-
ming und die Rolle von Künstlicher Intelligenz (KI) werden über 
Vorträge und mit Hilfe von Ansprechpersonen vor Ort spiele-
risch thematisiert. Informationsstände zu Studierendenprojek-
ten der Hochschule Heilbronn und des Innovationsparks 
Künstliche Intelligenz (IPAI) ergänzen das Angebot. Auch das 
KI-Team HN, eine Gruppe engagierter Ehrenamtlicher aus der 
Bürgerschaft, wird das Thema KI in Heilbronn beleuchten und 
KI-Bezüge zu Spielen herstellen. Getränke und kleine Speisen 
werden vor Ort angeboten. Eine Anmeldung zu der Veranstal-
tung ist nicht erforderlich. Man kann einfach vorbeikommen. 
Die bundesweite Nacht der Bibliotheken steht dieses Jahr  
unter dem Motto „Wissen, Teilen, Entdecken“. Es gab einen 
besonderen Anlass, dieses Angebot in Böckingen zu organisie-
ren: An diesem Abend vor 50 Jahren wurde das Bürgerhaus 
Böckingen eröffnet. Bildungsbürgermeisterin Agnes Christner 
wird die Veranstaltung mit einem Grußwort eröffnen. 
Hintergrund: Die Nacht der Bibliotheken ist eine Initiative des 
Deutschen Bibliotheksverbandes und findet in diesem Jahr 
zum ersten Mal bundesweit statt. Ziel ist es, den Fokus auf die 
Bibliotheken zu legen und ihre besonderen Angebote und Ser-
vices sichtbar zu machen: als Orte des Lernens, des Forschens 
und des Austausches für alle Generationen. 
Unterstützt wird dieses Ziel von Schirmfrau Elke Büden- 
bender, der Ehefrau von Bundespräsident Frank-Walter 
Steinmeier.
www.nachtderbibliotheken.de
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Start der Kanalarbeiten für die Nordumfahrung
Teil der Wimpfener Straße wird bis Ende Oktober gesperrt
Um neue Kanal- und Abwasseranlagen für die Nordumfahrung 
Frankenbach/Neckargartach in einem Zug herzustellen, muss 
seit Montag, 17.3.2025, ein Straßenabschnitt der Wimpfener 
Straße im Norden von Neckargartach gesperrt werden. Die 
Bauarbeiten der Entsorgungsbetriebe begannen am Montag, 
17. März, zwischen der südlichen Ausfahrt von der Neckartal-
straße zur Wimpfener Straße und nördlich der Kreuzung Buch-
ener Straße. Diese Strecke wird inklusive Rad- und Gehweg bis 
31. Oktober voll gesperrt. 
Die Zufahrt zur Firma Landliebe GmbH von Neckartalstraße 
oder Autobahn A 6 erfolgt über eine beschilderte Ausweich-
route. Der Verkehr wird über die Neckartalstraße nordwärts und 
dann in Obereisesheim über die Neckargartacher Straße und 
Hätzenbergstraße wieder südwärts in die Wimpfener Straße 
umgeleitet.
Im weiteren Straßenverlauf wird der Verkehr kurz vor der Bau-
stelle an der Kreuzung zur Buchener Straße für die gesamte 
Bauzeit über eine provisorisch hergestellte kurze Umfahrung an 
der Baustelle vorbei in die Buchener Straße geführt. Von dort 
kann man über die Böllinger Straße den Norden Neckar- 
gartachs und auch das Gewerbegebiet erreichen. Umgekehrt 
kann man von Süden auch über die Frankenbacher Straße in 
Neckargartach und die Wimpfener Straße das Gewerbegebiet 
des Stadtteils erreichen.
Für den Baustellenbereich in der Wimpfener Straße gilt: Die 
Zufahrt zum Gewerbegebiet von der Neckartalstraße ist für 
Liefer- und Anliegerverkehr nicht möglich. Es gibt auch keine 
Wendemöglichkeit in diesem Bereich.
Eine weitere Neuerung: An der nördlichen Ausfahrt von der 
Wimpfener Straße auf die Neckartalstraße – nordöstlich der 
Firma Landliebe – wird die Verkehrsführung an der Ampel- 
anlage während der Bauzeit geändert. Dort gibt es dann jeweils 
nur eine Abbiegespur nach links Richtung A 6/Obereisesheim 
und nur eine Abbiegespur nach rechts Richtung Heilbronn/
Zentrum. 
Die Entsorgungsbetriebe der Stadt Heilbronn bitten darum, 
diese Änderungen zu beachten. Während der Kanal- und Tief-
bauarbeiten wird es teilweise zu Behinderungen und zeit- 
weiligen Einschränkungen kommen. Die betroffenen Anwohner 
werden rechtzeitig informiert. Die Entsorgungsbetriebe bitten 
zugleich um Verständnis für entstehende Unannehmlichkeiten.

Heilbronn bekommt Katzenschutzverordnung	
Freilaufende Katzen müssen in Heilbronn zukünftig kastriert, 
gekennzeichnet und registriert sein. Das hat der Gemeinderat 
der Stadt Heilbronn in seiner Sitzung am Montag, 17. März, 
beschlossen. Ziel der Katzenschutzverordnung ist es, die  
Population frei lebender Katzen zu kontrollieren und das Tier-
wohl zu verbessern. Die Stadt folgt damit dem Beispiel anderer 
Städte. 
Warum eine Katzenschutzverordnung?
Eine Untersuchung 2021 bis 2023 ergab, dass viele frei lebende 
Katzen im Stadtgebiet in einem schlechten Gesundheitszu-
stand sind. Jede fünfte von ihnen litt sogar unter erheblichen 
Schmerzen oder Krankheiten. Durch die unkontrollierte Ver-
mehrung wächst die Population stetig, wobei viele Tiere unter 
Mangelernährung und Infektionen leiden.
Die wichtigsten Regelungen
Halterinnen und Halter müssen zukünftig ihre freilaufenden 
Katzen kastrieren lassen, um unkontrollierte Fortpflanzung zu 
verhindern. Zudem muss jede freilaufende Katze per Mikrochip 
oder Ohrtätowierung gekennzeichnet und in einem Haustier- 
register (TASSO e. V. oder FINDEFIX) verzeichnet werden. Um 
diese Grundlagen umzusetzen haben Katzenhalterinnen und 
-halter nach Bekanntmachung der Verordnung sechs Monate 
Zeit, ehe die Verordnung in Kraft tritt.
Werden freilaufende Katzen ohne Kastration, Kennzeichnung 
oder Registrierung angetroffen, kann die Stadt Heilbronn diese 
Tiere auf Kosten der Halterinnen und Halter einfangen und 
nach 48 Stunden kastrieren, kennzeichnen und registrieren 

Sonstiges
lassen. Die Katzen können bei entsprechenden Voraussetzun-
gen danach wieder am Fundort in die Freiheit entlassen  
werden.
Unterstützung für sozialleistungsberechtigte Haushalte
Um einkommensschwache Haushalte zu entlasten, wird ein 
Kastrationszuschuss eingeführt. Katzenhalterinnen und -halter, 
die Sozialleistungen beziehen, können finanzielle Unter- 
stützung für die Kastration ihrer Tiere beantragen. Um den  
höheren Kastrationskosten im Fall von weiblichen Freigänger-
katzen Rechnung zu tragen, soll bei weiblichen Tieren ein  
Zuschuss von 100 Euro und bei männlichen ein Zuschuss von 
50 Euro gewährt werden.
Die Umsetzung der Katzenschutzverordnung erfolgt in enger 
Zusammenarbeit mit dem Tierschutzverein Heilbronn und Um-
gebung e. V.. Gemeinsam mit der Stadt Heilbronn werden die 
Maßnahmen zum Einfangen, Kastrieren und Registrieren frei 
lebender Katzen koordiniert.
Weitere Informationen zur Umsetzung und Antragstellung für 
den Kastrationszuschuss sind unter www.heilbronn.de/katzen-
schutzverordnung abrufbar.

Fortbildung der Beschäftigten
Standesamt am Dienstag, 25. März, geschlossen
Die Beschäftigten der Heilbronner Standesämter müssen sich 
aufgrund der hohen fachlichen Anforderungen regelmäßig fort-
bilden. Daher ist das Standesamt Heilbronn am Dienstag, 
25. März, für den Publikumsverkehr geschlossen. 
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